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Cdict.
Von dem k. k. Landeögerichte Lai^

bach als ConcursInslanz wird d^
kannt gemacht:

Es sei in die Feildietung der zur
Alex. Strzelba'scheil (̂ oncurömasse ge-
hörigen Fährnisse und Waaren neuer»
dings gcwilligcl und wegen Vornähme"
derselben die Termiue auf den

»U. J u l i und
2. August d. I . ,

jederzeit Vormittags von 9 bis l2 Uhr
und Nachmittags von 3 bis « Uhr,
in dem Gewölbe in der S t . Peters'
vorstadt mit dem Beisätze angeordnet
worden, daß ein Theil dieser Waaren
auch unter dcm Schahungöwerlhe hint'
angegeben wird.

Laibach, am 3«. Juni IStttt

(»4U7—2) Nr. 3858. ^

C d i c t.
Von dem k. k. i!andc5gerichte

'̂aibach wird bekannt gemacht:
Es sei über freiwilliges Ansuchen

des Herrn Dr. Voiska, Vormun-
des und beziehungsweise Bevollmach'
tigten der Joseph Koß'schen Kinder,
als Miterben nach der Frau 5!ucia
Unglert, die Feilbietung der in den
Nachlaß der Letztern gehörigen, in
der Kapuziner-Vorstadt, Theatcrgasse
suli (5onsc. - Nr. 40 und ̂  l gelegenen,
invenlarisch aus 7tl«8 si, !Nl kr, ge-
schätzten zwei Häuser, sowie der Vcr-
laßfahrnisse, als: Pretiosen, Zimmer-,
Küchen- u»d Keller-Giinichtung, be-
willigt und die Feilbietung der Fahr-
nisse ill locl) der bezeichneten Häuser̂
aus den

l U. J u l i d. I . ,
Vormittags von !> bis 12 Uhr und
Nachmittags von 3 bis <j Uhr, er-
forderlichen Falls auch aus dcn darauf
folgenden Tag, mit dem Anhange an-,
geordnet worden, daß dieselben nm
gegen gleich bare Bezahlung und nicht̂
unter dem Schähungöwerthe hintan-
gegeben werden.

Die Feilbietung del beiden Häuser!
aber wird am

3 0. I u l i d. I . ,
Vormittags von 9 bis l2 Uhr, in
der Amtskanzlei des k, k, Landeögerich-
tes stattfinden; dieselben werden um
den Schätzungswert!) pr. 7U«8 st, W kr.
ausgerufen und nicht unter diesem
hintangegcben, den allenfalls darauf
versicherten Gläubigern aber ihr Pfand-
recht ohne Rückficht auf den Verkaufs-
preis vorbehalten.

Das Schähungsprotokoll und die
LicitationSbcdingnifse können im Ex-
pedite , der Grulldbuchöcxtract aber
bei der Landtasel di.ses k. k, Landes-
gcrichtes eingesehen werden.

Laibach, am 23 Juni l8U6.

( l ^ W — 2 ) Nl 37 i5 .

Edic t . !
Von dem k. k. Bundesgerichte Lai-

l>ach wird dcm derzeit von seinem
Wohnorte Severin in Croaticn abwc«
senden Herrn Nicolaus Stefanez mit-
^'lst gegenwärtigen Edictcs erinnert:

Es habe wider denselben bei die-
sem Gerichte p<lu. schuldigen Waaren-
kallfichilligörestcs von 45,0 fi, 5,5 kr.
6' W, c. «.(^. Heil- Franz Friorich/
Handelsmann in Laibach, durch Dr.
Uranitsch die Klage eingebracht und

um die Aufstellung eines ^u ru l o r !
:»l)^ntl8 so wie nm eine Tagsatzung ^
gebeten, welche untcr einem auf den ,

2 7. August ! « « « , !
' Vormittags U Uhr, vor diesem Lan-
desgerichtc angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Beklag'
ten Nicolaus Stefanez dlesem Ge-
richte unbekannt, und weil derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden ab-
wesend ist, so hat man zu seiner Berthei'
digung und auf dessen Gefahr und Un-
kosten den hicrortigen Gerichtsadvoca-
ten Dr. Lovro Toman als Curator
bestellt, mit welchem die angebrachte ^
Rechtssache nach der bestehenden Ge-
richtsordnung ausgeführt und entschie-
den werden wird.

Nicolaus Scefancz, Handelsmann
von Severn», wird dessen zu dem
Ende erinnert, damit derselbe allen-
falls zu rechter Zelt selbst zu erschei-
nen, oder inzwischen dem bestimmten
Vertreter Dr. ^ovro Toman Rechts-
behelfe an die Hand z" g^ben, oder
auch sich selbst einen andern Sach-
walter zu bestellen und diesem Ge-
richte namhaft zu machen, und über-
haupt im rechtlichen ordnungsmäßigen
Wege einzuschreiten wissen möge, ins-
besondere, da er sich die aus seiner
Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumcssen haben würde.

Von dem k. k. LandeSgerichte Lai«
bach, am lU. Juni l86U

(1498—1) Nr. 1161.

Executive Feilbietung. <
Von dem l. l . Bczirksamle Planina

als Gericht wird l'iemit bekannt gemacht:
Os sei über das AnsnäM der k. k.

Flnanzprocnratnrö'Abthcilung ^ailxich na-
»>!»<' des H. Arrars gegcn Matthäus Schni«
dcrschil) von Zirkni^ wegen ans dcm
Strasnrtb'ile von> 28. Äl'ovcml'er 1803,
Z. 6122, schuldig.r 35 f!. ö. W, <!. >. o.
ill die cxlliltk'e öffrollichr Velsteigsrillig
der dein ^cylere» gchöiigcn. iin Grund- ,
buche Pfarrgilt Zivkni^ d»Ii Rclf. - Nr, 7
Urb.<Nr. 7 virkommendei, Realität, im
gerichtlich erhobenen Schäl^lingSwerlhe von

! 2000 ft. ö. W., geirilligct und znr Vor-
nähme derselben die drei Feilbietungstag»
sat̂ ungen auf den

2 7. J u l i ,
2 8. A u g u s t und
2 8. S e p t e m b e r 1 8 0 6 ,

! jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in der
GcrichtSkanzlri niit dem Anhange brslimml
lvoldcn. daL die fcilzlibictendc Realtlät
llllr l)ci dcr Ishtcil Feill'iliung anch n i l '
tcr dem Schäpimgölmrtdc an den Meist«
Dielenden l>i»langegel>rn werde. '

Das Schahlingsprolololi. der Gilliid«
buchöst'trlicl und die ^icllationodcdingnisse
können bci dicscnl Gerichte in den gewöhn-
lichen AmlösNlnden kmgesrhcu wcrdlil.

K. k. Vrzirksaml Planina als Gericht,
am 31. März 1860.

^1518-2) Nr. 4254.

Zweite und dritte
executive Feilbietuug.
Mit Vezng auf den Bescheid vom

23. Februar I. I.. Z. 1530, wird l'ckannt
gemacht, dliß ülirr Anstichen l'cidcr Theile '
uon den angcordnclcl' Tc>gslit)nngni zur
Vornahinc dcr erccutiucn Feilhtctlingcn
der drlnEkrclitenGeora NDM uon V!l'öka<
polica grhöriglii N'calllät lind deö Mo^i-
larc die erste als adgehallen anznseyrn
>st lino daß cö l'li den auf dcn

1 1 . J u l i und
13. August l. I .

angeordneten wcitern Tagsahlingen zu vcr<
bleiben habl.

K.k. Bezirksamt Laas als Gericht, am
10. Juni 1866. ^

(1511-1) Nr. 1150. ^

Dritte exec. Feilbietlmg.
Vc'm k. r. Vezilköamt Egg als Ge«

>ich> N.'il0 hicmit bekannt gemacht:
Es sei in dcr Ereenlionösachc dcs

Plas ^'onu!^'^ uon Klein »Naunc Erccil»
lionsflihrcrö. gcgeil Petcr^uuric uonOder-
lak. Cxccutcn, p!l). 324 fi. 87 kr. ö. W.
s. A. die mil dem Veschcioc vom 19. De-

icemlier 1804. Nr. 4184, bcmiUigle und
sohin sistirle drille e-rec. Fcilliietung der
d̂em Gxeculcn gehörigen, zll Oberlak un-
ter (5ons.»Nr. 41 liegenden, im Grund-

! buche bei Herrschaft Egg unter Urb.'Nr.
7̂5), vorkommenden Hudrealität, im Schäz«
zungswerthe von 714 fi. 80 lr. auf den

8. August 1 8 6 0 ,

Vormittags 9 Uhr, in dieser Gerichtskanzlei
mil dcm Acisahl reassnmirt worden, daß
hiebci die Pfandrealität nöthigenfaUs allch
unter dcm Schäßnngswerthc ueränßert

> werden würde.
Die Licitatlonsbedingnisse und dcr

Gllindt'llchsextract können hiergerichtö eiu»
ĝesehen iverden.

! K. k. Vezilköaml Egg als Gericht,
am 28. März 1800.

(1500—3) Nr. 1428.

Zweite exec. Feilbietuug.
Von dem l . k. Vczirksamte Lack <i!S

Gericht wird mit Vczng anf das dicSgc»
richtliche Edict vom 28. April 1866. Z.
1428, bekannt gemacht, daß dcr>

12 . J u l i 1 8 6 6 ,

früh 9 Uhr. zur zweiten exec. Fsilbiltniig
!der in Godrschizh Nr. 26 liegenden, im
^Glnndl'Nchc Herrschaft 5!ack «uli Uib.-Nr,
!2565 vorkommenden Realität nebst Fähr-
nissen geschritten werden wird.

K. l, Bezirksamt '̂ack als Gericht.,
am 25. I nn i 1806.

(1465—2) Nr. 2828.

Dritte ezec. Feilbietung.
Mit Vezng auf die dicögerichllichen

Eoicle vom 16. Jänner I. I . , Z. 158.
und 14. M.ii l. I . . Z. 2274. wlrd l>e-
km,l,t ar^cben, daß l'si resnltatlosel erster
und zweiter Fei'llucllmg ani

10. J u l i I. I . .

früh 9 Uhr. Hieramis zur drillen elccnti-
uen F<ill'ictilnq der dcm Josef Skuppin
uon Zvanntti Nr. 10 gehörigen Recililätcn
gcschrlltcn werden wird.

K. l . Bezirksamt Wippach als Gericht,
lam 12. I l in i 1866. !

( 1481 -2 ) Nr. 3523.

Erecutive Feilbictuug.
Von dcm k. k. Äczirlsmnte Stein als

als Gericht wird hicmit deknnnt gemacht:
ES sci übcr Ansuchen dcs Johann

,Bout uon Slcin gegen Matthäus Ulcar
uon Hrid dci Porcbcr wcgcu ans den«
Vergleiche uom 15, September 1865. Z.
4989, schuldiger 33 ft. 47 lr. ö. W.L. 3. c.
in dic ej.'ccntiue ösfcntliche Versteigerung
dcr dcm Letztcrn gehörigen, im Grund»
buche dcrPfalz Laibach «u!> Netf. 'Nr. 311/3
uorkonilncndcn Realität, im gerichtlich cr-
hobcncn Schähungswcrthc uon 361 fl. 40 tr.
ö. W-, gcwilligct und znr Vornahme der-
selben die drei Feilbictungötagsatzungcll auf
den

19. J u l i ,
2 0. August und
20. S e p t e m b e r 1 8 6 6 ,

jcdcömal Vormittags um 9 Uhr, in der
OcriclMkanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß dic fcilznbictende Realität
nur bci dcr lctztcn Fcilbictnng auch nntcr dcm
Schätzungswcrlhc an dcn Mcistliictcndcn
hintangcgcbcn wcrdc.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grund-
buchscj,1iact und dic Licitationsbcdinguissc
können bci dicscn: Gerichte in dcn gewöhn«
lichen Amtsstundcn cinacschen wcrdcn.

K. k.Vczirksamt Stein als Gericht, am
1. Juni 1806.

> (1433-3) Nr. 9844.

Erecutive
Rcalitäteu-Versteigmtttg.

Vom k. k. städt, dclcg, Bezirksgerichte
Laidach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcs Lorcuz Vn-
kov,z dic crccntive Versteigerung der dem
Andreas Florianc>c gehörigen, gerichtlich
alif 7552 fi. gcschäytel,, im Grnndbuche
i.'nsttl)al .̂ ul) Nclf.-Nr. 1 ssol. 191 vor«
kommenden Nealilät bewilNgel und hiezn
drei Feilbielungs'Tagsaplmgcn. und zwnr
die erste auf den

2 1 . J u l i
die zweite anf den

2 2. Augus t
und die drille anf den

2 2. S e p t e m b e r 1 8 6 6 ,
jedesmal Vormittags von 9 l'is 12 Uhr,
in der Amtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß dir Pfandrea»
lität bei dcr ersten und zweiten Feillne-
tnng nur um oder nber den Schähungs«
werth, bei der drillen aber auch linier
demselben hintmigegcben werden wird.

Die Lieitationöbediligüisse, wornach
insbesondere jeder ^ieitant vor gemach«
tcm Anbote ein lOpcrc. Vadium zu Hcm-
den dcr Licilalions Commission zu erle-
gen hat. sowie das Schähungsprolokoll
und dcr Glnndbnchseltract können in
dcr diesgerichllichcn Registratur eingesehen
werde«!.

K. k. städt. beleg. Bezirksgericht Laibach.
am 29. Mai 1866.

^1419-3) Nr. 1129.

Erecutive Feilbietuug.
Von dcm k. l. Bezirksamte Seifendes

als Gericht wird l'icmit bekannt gemacht-
Es sri über das Anslichcn des,Herrn

Josef Uranker von Aleranbrie». durch
Herrn Dr. Skcdl, gegen die Ehelcute
Johann und AgncS Vouk von Triebsdorf
wegen cms dcm Vergleiche vom 10. Juli
1802. Z. 1332. schuldiger 210 fi, ö. W.
<̂. «. l:. in die crccnt,vc öffentliche Vc>stci<
geriing der dem Letzlrrn gehörigen, im
Grnndbuchc der Hen'schaft Seiscnbcrg «ul)
Nclf. - Nr. 393 vorkommenden Ncaülät,
im gerichtlich erhobenen SchähnngSwMbe
von l 130 fi. ö. W.. gcwilligct ilnd zur Vor-
nahme derselben die erccutiven Fcilbietnngs«
tagsatznngen auf dcn

1 1 . J u l i .
1 1 . August und
12. S e p t e m b e r 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, ill der
Amtskanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die fcilznblelrndct» Realitäten
nur bei der Icylcn Fcilbictnng auch nntcr
dem Schäfnmgswctthe an dcn Mcistbictcn'
den bintangrgcbcn wcldcn.

Das Schähnngsprotokoll. dcr Grund-
bnchslktract l,ud die Licitationsbedingxissc
können bci diesem Gcrichlc in den gewöhn«
l>chen Amtöslnndcn cingcscbcn werden.

K. k. Bezirksamt Seiscnbcrg als Ge-
richt, am 25. Mai 1800.

(1467-2 ) Nr. 1213.'

Executive Feilbietung.
Vom k. k. Vezirksamte Planina als

Gericht wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Mathias

i'enaßi von Planina znr Einbringung
seiner Forderung von 24 fi. 91 '/2 lr. <-. «. <'.
in die executive Fcilbiclung dcr fur Maria
Icrncicic mit l»em Heiratövertrage vom
5. November 1842 anf der Realität rcs
Johann Icrneikie von Manniz 5ul> Nclf»
Nr. 235 lnl Haaöberg veisicherlen Heirals»
gnlsfolderling von200 fi, gcwilligct und z»
dcrcn Vornahme die Tagsaynngcn anf dcn

2 8. I n l i und
25. August I. I „

jedesmal Vormittags 10 Uhr. m der Ge-
richtölanzlci angeordnet worden.

Dic Licitation^bcdinanissc werden bci
dcr TagsaiMg bekannt gcgcbrn wcrdcil.

K. k. Bezirksamt Pl.niina als Gericht,
am 31. März 1866.
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(1520—y Nr. 4558.

Zweite erec. Feilbietung.
Mit Vezng anf den Vrsä'lio vom l)ten

März 1860. Z, 2021, wird besannt gc«
lnacht, daß nachDem zn der auf den 20len
I l l i l i 1866 angeordneten erccntiue» ersien
Nealscilbielniig^tagsahnng lein Kansinsti'
ger erschienen ist, am

2 0 Ilill I. I.
die zweite erecnlive Feilbielling der dem
Mathias Hiti von 9ia>l»e gehörigci, Rea-
lität vorgenommen werben wird.

K. l. Bezirksamt Laas als Gericht,
am 20 Juni 1866.

(1525 -1 ) Nr. 3141.

Executive Feilbietung.
Mi l Vezng anf das dilsämtliche Edict

vom 28. März d. I . Z, 1726. wild klmd
gemacht, dap bei dem Umstände, als die
mit dem Bescheide vom 28. März d. I . .
Z. 1726. auf deu 13. Inni d. I . ange-
ordnete Feilbietnng alö abgethan crklält
wurde, zu der auf dcn

14. August 1 8 6 6 ,
Vormittags 9 Uhr. angeordneten ereciiü'uen
sseilbietnng der der Frau ,̂'ndouika Pollak
gehörigen Hauörcaliläl geschiitlen wird.

K. k, Vczirksaml Krainblirg alö Ge«
richt, am 12. Juni 1866,

( 1 5 2 1 ^ i s Nr. 3206.

Dritte cxcc. Feilbietilllg.
Vom f. l. Vrzirlöamlc i'aaö als Ge«

richt wird hicmit bekannt gegeben, daL^
zur Vornahme des einsllreilcn sistirlen
dritten ereclitivcn Fcilbielilngslcrminls be<
znglich der Realität des Micharl Kocjan»
cic von Isl^nlo»o Urb.-Nr. 20!)/204 l><!
Grundbuch Herrschaft Viadlioek die neuer-
liche Tagsal^nng auf den

1 7. A u g u st I 8 6 6 ,
früh 'c> Uhr, hieramtö mit dem angeordnet
worden, daß die Ncalitat dabei nöthigen»,
falls auch unter dem Scliähnngswelthe
von 1065) ft. velstcigcrt werden wird.

K. f. Bezirksamt i/aas als Gericht, am
4. Mai 1866.

(1507-1 ) ' " " " Nr. 4776.

Freiwillige Feilbietung.
Vom k. k, ^ezirls.inile Gottschce alö

Gericht wirc» knno geniacht. daß es in
die vom k. k, Vczirkögamlekanzüsten Max
Schescharl annesnchte ficiwillige Fcilbictilng
seiucr zu Gottschec Nr. 113 gelegenen, im
Grundbnche dei Stlidt GottschecIl»n.I.Fol.
183.184,185.186 nnd 279 vorkommenden
Realität, bestehend aus einem gemauerten
Hanse mit 3 Zimmern. 2 Kellern. Knche.
Vorhalle, danu eiium gemauerten Stalle
zur Uuttrbringmig vou wenigstens 24
Pferdru. Drcschtel'.ne, nördlich einem Kegel»
baü»häli»?chsn und einer Schießstäite. mit
102 UMf l r . Vanarea. dann 19 Joch 792
l^Klflr. Äcker und Wissen und 2 Joch
1148 UMft r . Hochwald, gewilliget und
zur Vornahme derselben die Tagsaynng
auf den

18. Inli l. I.
im Orte der ^iegeoschaft angeordnet habe.

Die Licitationsbcdingnisse »nd der
Grnndbnchscxlract können hieramls ein-
gesehen wcr^en.

ss. k.Bezirksamt Gotischer a!ö Gericht,
am 27. Juni 1866.

P. T. Vaibacli, 1. Juli i«0l!.

Ich erstatte hierdurch die ergebene Anzei^, daß meine init Herrn s««»,»j<«v
i »»Din»> unter der Firma I ^ « l < i » c k Z «ll i i»»») bestandene Societät
in Folge frenndschaftlichcn Ucbcrcintommcnö von heute au aufgehört hat
und daß ich die Geschäfte unlcr mcinein eigenen )ia>nen nnd anf alleinige
iltcchnnng fortsetzen werde.

I n ungeschmälertem Vcsitz deö erforderlichen Fondcs, dann die dircctcn
Beziehungen mit den ersten Fabrilshänssru werden mciuem anfrichtigcu Wunsche,
das giitige Zutrauen und dic Sympathie zn erhalten, die meiner Unterneh-
mung angesichts der bekannten ungünstigen Conjuncture» am hiesigen Platze
gütig und ermunternd geschenkt wurden, sicherlich crsnllcu helfen.

F ü r die kommende .Herbst-Saison erhalte ich ein durchaus
frisch und reich sort i r teö Lasser sowohl i m

Moden- und Mlmsactlll-
als anch im

Tuch- und Leinen-Fache,
und indem ich mir Ihre Gewogenheit erbitte, verharre sehr achtungsvoll

Alois Kartiit.
(l.5;l7) Hanpiplatz M . 14, v!«-^v^ der Schnstcrdr!i(le.

U ^ Wein-VttkNs. ° ^ H
I<»<»0 <5imer W c i u von den fahren 1801, 1,^;.'! nnd 1805, von besten Weingrlnrfien,

sind in S t . Kan t ian in Unlerlrain bei P a u l Vavau» zu sehr annchmuaren Preisen, ans dir
Station V idem gestellt, zu vcrlaufcn. (̂ 1 , lil 2)

Zahnarzt Ellljlillliier all6 ^raz
;ei,;t hiermit cra.ebenst an, daß er biunen >< Ta»;eu Laibach ver«

läßt «ud im Herbste wieder Hieher kommt. (15)15—3)

(1512—l) Nr. 2^08.

Grecutive Feilbietuug.
Vom k. k. Vezirksamle Egg nl^ Ge-

richt wird hiemit bekannt gemacht:
^ Eö sei nber Ansuchen des Martin ^«»«liN'
^n- von lil,>c0) als Ccssionar der Frau
Johanna I.l,/^!-, gegen Joscf ('^l« n uou
l(lc>c'o wegen aus dem Zcihlungsauftlagc
vom 12. August 1864, Z. 1 l,65>9, schuldi«
ger 210 fi. ö. W. c:. ̂ . ^. die exeeuliue
öffenllichc Petsteigerung der dem ^ehtcrn
gll'öiigcn. im Gruudbuche des Glltes
Lustthal «uli Reclf.»Nr, 5>3 vorkommenden,
zll lvlc('« liegenden Hnl'realita'l, im ge-
richtlich erhobenen Schäpungöwerthe von

! 1301 fi. ö. M . , bewilliget unc> znr Vor-'
nähme derselben drei FcllbietlingStagsahun-
gen auf dcu

2 0. J u n i ,
20. J u l i und
20. August 1866 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, in der
hiesigen Gerichiölanzlci mit dem Anhange
bestimmt worden, daß die feil;nbietcnde
Realität nur bei der letzten Fcilbirtung
auch unlcr dem Scha'i)lingSwerlhe an den j
Meistbietenden hintangegeben u.'srden!l.'ürde.

Das Scha'hnngSprotokoll. der Grund« ,
bnchser-traet und die ^icilationsbedingnisse '
können bei diesem Gerichte in den gewöhn- '
lichen Amt^stundeu eingesehen werden.

Vei der eisten Feilbilllin^ hat keiner
einen Anbot gemacht.

K. l. Bezirksamt Egg alS Gericht, am
20 Juni 1866.

(1502-1) Nr. 1645.

Crccutive Feilbietung.
Von dem k. l . Vezirksamle ^ack als Ge<

richt wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Io<

haun Folter von Unlerlnscha Nr. 10 ge-!
gen Maria Swolschak von Gooeschizh
Nr. 3 wegen aus dem Vergleiche vom
16. September 1865, Z. 3059, schuldiger
235 fi. 40 kr. ö. W. l). ». c. in Die ere«"
cutivc öffeuiliche Vcrftcigerung dcr dem
^cßteru gcyörigeu, im Grunobuchc der
Herrschaft i'ael -<n!) Nil'.»Nr. 2550 vor<
kommenden, in Godeschizh Nr. 3 liegen^
den Hubc, im gerichtlich erhobenen Schäz« ,
znngölrcrthe von 345)6 fi. 60 kr. ö. W , >
gcwilliget und zur Vornahme oerselbln die
erste Flilbielungslagsayling auf den

2 8. J u l i , ,
die zweilc auf oeu

28. Augus t
und die dritle auf deu

2 8. S e p t e m b e r 1 8 6 6 ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, iu hiesiger
Amlökmizlci mit dein Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nnr bei dcr letzten Feilbictung anch unter
oem Schäpnngswcrihe an den Mcistbietcn«
den hintangegcben werde.

Das Schähungsprotololl, der Grund.
buchöcj!tract und die ^icitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
llchc,, Amtöstundc» eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt ẑ ick als Gericht, am
14-Mai 1866.

Ein möblirtes

Zimmer
i,! in dcr ^inlz^asft Nr. 2?l> m, zweiten Tloäe
zn urlmittlil!n, (l^l2 - l)

Anslnnst im selben Hanse in dcr Vlickerei'

I n der Vradischa - Vorstadt
ist eine Wohnung

mit vier Zimmern, Kilche, Kellrr, Spcisrlcunmcr,
Holzlrgc und Tachlcunmcr von Niichacli l. I .
an zn vcrmicthen. — Näheres bei dem Hcmshtwl
Gradischa Nr. 30. I l 3 4 t t - l ^

(3in der deutschen und dcr slovenischeU
Sprache lnndigcr ssrpriiftcr

Postexpediwr
N'ird sogleich n!!s;nnrhmm gesucht.

Anfragen bei ̂ u » , n „ « »i»,»«»»e! in
Mvttliug. (l^Xi-il)

ämtepiano
ist mouatl ick zn verssrbcn.

Näheres bei ̂ . '^». »'«l»^>»«»,', Kn»t"
schaftöplatz N r . 222. ( I1 l» .1- i j )

Wichtist
fur Brnchleidonde!

Wer sich von dcr nbsrrnscheiiden Wirlsamteil
dei,' bcnihmlc» Brnchhcilmitlrl^ von dem Vrnch-
n,,;l . ^ t r üs i -A l t l i e r r in Oaic<, Kanlon Avvcin
;cll in dcr Schweiz, üder^cn^eii w i l l , tann ltt>
der Exftcdiüon dieses B la t ts ein Schrisichc"
mit vielen h u n d e r t Zengnisscu in Empfang
nehmen. (l0il0—ll)

(1526—2) Nr. 2922.

Dritte crec. Feilbietung.
Mi l Vezng auf das dieSämtliche Edict

uom 10. März d. I . . Z. 1425, wird be'
lannt gemacht, daß bei dem Umstände,

! alS znr ersten auf den 5,, d. M. angr<
ordneten Frilbietung kein Kalifin^iger el'
schien, die auf den 7. Juni d. I . angc<
ordnete zweite Feilbictung aber alö abgi«
than erklart wnrdc, zu der auf den

7. J u l i d. I „
Vormittags 9 Uhr. angeordneten drille"
erccnliucn Feilbiclnng der dem IohanN,
Kuchar uon Mitterbirkendorf gel'öligeil
Realität sammt Fährnissen mit dem vor!'
gen Anbangc gcschrillcn wird.

K. k. Vezirköamt K'rainbnrg als Gc"
richt, an, 29. Mai 1866.

, Angekommene Fremde.
Am ?!». Juni

S t a d t 3 U i e n .
Die Herren : Dollen;, nnd Sajovic, Handels-

mann, von Krainvnrg, — Pyenotcznn, Handel^
mann, von Gotlschec. — Nrlian''i6, Ontsbesitze«'
von Thnrn. — v. Vrhagcl, Sndbahninspccwl,
von Wien, — Frnn Äcrgcr, Privatc, von Rc>d<
tcröburg.

E l e p h a n t .
Tic Herren: Pnlich nnd Wollmann, Kauf̂

lrulc; Finlncr, nnd Dr. Nichter, Ehcf dcö SO'
nitätsdicnftcö dcr Silddahn, von Wien. — P«?
terlin, Kanfmann, von Tricst. — Zambcll»,
Privatier, von Finnic. — Wcinfnrtcr, Ncgl^'
Arzt, ant< Italicn. — Dr. Papcsch, von Nas'
sensnß. — Blan, Kansmann, von Or.-Kanisch^

Kaiser von Oesterreich.
Hcrr Tomorclich, Handclemann, von Siss"'

Mohre n.
Hcrr Nrnstcin, ivtilitardanlicamter.

T N n ^ l ' l ' n l i ^ i c k l Ä U i e n , ^. I n l i l Die Börsc war anfangs sehr verstimm!, spater aber gewann einc gilnsti^cre Anffassnnc, die Oberhand. Fonds nnd Actien crholtcn sich im Verlai'l'''
H l l U ^ l l » U v N U ) l . während Devisen nnd Valnten sich ge^n >ie Erofsnnnciöcurse wesentlich crnläßisstcn. Gcld fliissia.. Geschäft beschränkt.

Veffentliche Tchuld. j
Geld Vaar«

I n österr. Wülinmg . zu 5 ° , 5 1 . — 5>2.—
detto rilchahlbar '/. „ 09.50 W.75
dctto rliclzahlbar von 1864 7l'»50 70. -

Silbcr-Änlchcn voil 1«li4 . 08.— 0^.—
Silbcranl. I«05(Frcö.) riickzahlb.

in 37 Jahr. zu 5 pCt. fiir 1«U fi. 0 9 . - 70.—
Nat.- Ant. mit Hän,-(5miv. zu 5° , 00 — 00 50

„ „ „ Apr-Coup. „ 5 „ 00.— 00 50
Mtalliques . . . . . . ü „ 5.0.— ii0 50

dtttomitMal-Eoup. . „ 5 „ 5 7 . - . 57,50
detto . . . . „ 4 ,. 4950 5 0 - -

M i t Verlos, v. 1.1839 . . . 1.'l2.- 1 5 4 . -
1854 . .

» "',', !860 zu 500'st. ?2i i5 72^50
" „ „ 1800 „ 100., M — 8 2 . -
" " " 1864 .. U 1 . - 0l.25>
'. '̂  '̂  ̂ ' 1864 " 50 ,', - . . -

Eomo-Rcutenlch. zu 42 I.. »^li-, 14.— 15.-
U. d« Al0»lii"d,r (sür 100 ft.) Gl.-E»<l.-Obl.l,.
Nieder.OcstlNcich . . z" 5 / , ^ . - - 8^.- .
Ober-Oestirnich . - „ ^»., ^ ' - ^ ^ " " ^
Salzbnrg ^ . , ^ . - 7 9 . -

Mähren . . . . .. d ' . 74.— 75 . -
Schlesien . . . . „ 5 „ 8?.— 88 —
Steicrmark. . . . „ 5 ,. 82.— 85.—
Tirol „ 5 „ 95.— 9t<.—
><?cil„t.. Krain, u. Klislnl. „ 5 „ 82.— 80.—
Ungarn „ 5 „ 6 ,̂7:'̂  04.—
Temcsn'-Aancii . . „ 5 „ 00.50 0 l .—
Kroatien und SlaUonil« „ 5 „ 0«— — . - ,
Gulizieu . . . . „ 5 „ 59 -- 00,--
Sielicnburgcn . . . „ 5 „ 5»9,— 00.50
Aull'wina . . . . „ 5 .. 59.— <;y „
Ung. m. d. V.-E. 1807 „ 5 „ »>0.50 01 50
Tcm.B.m. d. V.-C. 1867 „ 5 , 00.— «0 50
VtnetiamschcS ^l»l. 1859 „ 5 ., —.—

Act len (pr. Stücks
Nationlllbcink 685. 090 —
Kredit-Anstalt zu 200 fl. ö. W. 128.50 128.70
9l ö E.,c!?m.-Gts. ̂ . 500st.ö.W.b00,— 505 —
K. Ferd.-Ulordb. z. 1000 fl. C. M.I470 -1475, -
S.-N.-G.z,200,^.(«!M. o.500Fr. 145.40 ,45 00
Kais. <5lis.- B. zu 200 ft. CM. 108.50 1,0.—
Ssld.-!lordd.Vcrb-Ä.2<>0 ., 81.50 82 —
Süb.St.-,I.-vcn u.c.-it.E.200fl.15>0.— 15i '_.
Gal..ssarl-«udw.-V.z.200N.(zM.I'<0.— 171 - .

G Îd Waare l
Otst.Don.-Dampjsch.-Gcs. ^ -« ' 425.— 4.'i0.-
Ocsscricich. Lloyd i» Trieft Z ^ 140.— 150.—
Wien. Da!npf>u.-?Ist̂ .500sl.o.W ĵ?0 - 390.—
Plfter Krttlndriickt . . . . .— 800.—
Böhm. Wclll'ahn zu 200 ss. . 1,20— »27.—
Tbeißbahn-?lkli.n zu 200 ft. (§. M.

,u. 140 fi. (70°/.) Glnzahl»»!, 147.— —.—
Anglo-Anstria Vant zn 200 fl. 01,— 0<j..-
l!cmb.-Czcrnowitzcrzn200fl. ö.W.140.— 148,—
Pcst-i!osonczcr Atlie» . . . —.— —.--

Pfandbr ie fe (für 100 ft.)
Nationals 10jihrige v. I .
bank auf 1857 zu . 57« 105. - —.—
(5. M. j v.rlosbÄre 5 „ 89 25 89.50

Natilmald. auf ö. W ucrloöb. 5 „ 85 25 «5.50
Um,. Vod.-Krcd.-Aoss. ,u 5 V, „ 70,— 72.--
M g . üst. Vodcn-Ercdlt-Anstalt

vcrlobvar zn 5°/» in Silber 9 7 . - 98.—
Uose (pr. Stück.)

Kred.-Anft.f.H.u.G.zu100st.ö.V.104.50 105.. -
Do»,.'Dmpfsch.-G.zu100st.lzM. 78.— 7 9 . -
Stadium. Ofcn „ 40 „ ö. W. 19 . - 21.—
Eswhazy .. 40 „ E . M . 6 5 . - - . -
Salm .. 40 „ „ 25.50 26.—

Palffy zu40fl, E.M. . 20.-21.^
Clm,) „ 40 ., „ . 20.-- 21 . ^
St. Gcn^i., .. 40 20.— 21.-^
Windischlpät) „ 20 „ „ . —.— 15.^
Waldftein ., 20 „ „ . 18.— 19.^

Rndolf-Slistung 10 „ ,. . 11.— I i . l ^
Htt < ch s e l . (3 Vicmaie.)

«usssbur̂  für 100 st. siidb. W. 115.-- 110-^
Fr.,illfuria.M. 100sl. dttto 115.5,0 116^
Hamburg, für 100 Mark Vanco 101,50 l02.5"
London für 10 Pf. Sterling . 134.— 166.-<
Paris, für 100 Franks . . . 54.-- 54.'^

(5o„.rs der Geldsorten.
Gtld Waar»

K. Münz-Dulatcn 0 st. 40 lr. 6 ll. 42 lc>
Kronen . . . — „
Napoleousd'or . 10 ,' 92 " 10 " 94 "
Ruff. Imperials. 10 ',', 99 '.', 1«) ,',' -^ „
Vcrein^thaler . 1 „ 9? 1 98 ,<
Silber . . 1^1 ., 75 .. 1<l2'', - - "

Krmnischc Grnndcntlastungg - Obligationc«, 'P^
vatnotirilug: 82 Geld, 86 Waare. ^ '

D r u < l u n d V e r l a g v o n I g n a z v . K l e i n m a Y r u u d F e d o r B a m b e r g i n La ibach .


